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Einleitung

200 m

Profil 0+740

Ziele:

• Versuchstechnische Überprüfung 

verschiedener Varianten im Hinblick auf 

Wellenüberlauf und Druckbelastung

• Erstellung von Bemessungsgrößen

Quelle: Google Earth

Quelle: Google Earth
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Phase I: Vorversuche „Berliner Rinne“

• Untersuchung von 6 verschiedenen Ausbauprofilen im Maßstab 1:50 hinsichtlich 

ihres relativen Wellenüberlaufverhaltens bei regelmäßigen Wellen

• Ausbauprofile unterschieden sich im oberen Bereich des Deckwerks

• Ziel: Identifikation von Profilen mit signifikanten Effekten zur Reduzierung des 

Wellenüberlaufs
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Phase I: Vorversuche „Berliner Rinne“
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Phase II: Modellversuche im 2m- und 1m-Wellenkanal

• Untersuchung des optimierten Ausbauprofils im Maßstab 1:15 hinsichtlich mittlerer 

Wellenüberlaufrate und welleninduzierter Druckbelastung unter naturähnlichen 

Seegangsbedingungen

• Variation des Grundmodells durch verschiedene Schwallmauerelemente mit 

verschiedenen Durchlässigkeiten und Wellenumlenker auf der Kronenmauer

• Ziel: Ermittlung der Wellenüberlaufrate und der zu erwartenden Belastungen der 

Kronenmauer
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Phase II: Modellversuche im 2m- und 1m-Wellenkanal

vorläufige Ergebnisse:

• Es wurden mittlere Wellenüberlaufraten zwischen 10,6 l/(s*m) und <1,0 l/(s*m) für 

den Bemessungsfall festgestellt

• Vorgelagerte Schwallmauern reduzieren den Wellenüberlauf um bis zu 75 %

• Eine profiloptimierte Kronenmauer in Kombination mit Schwallmauern kann die 

mittlere Wellenüberlaufrate um bis zu 90 % reduzieren

• Die vorgelagerten Schwallmauern bremsen den Wellenauflaufschwall ab

• Maximale Horizontalkraft in der Größenordnung von 90 kN/m an der Kronenmauer
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Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit!
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